
Tausch beA-Software-Zertifikate

Seit August 2023 tauscht die Zertifizierungsstelle der Bundesnotarkammer beA-
Mitarbeitendenkarten gegen Karten der neuesten Generation. Bis Ende Oktober wurden
bereits ca. 2.000 beA-Mitarbeitendenkarten getauscht. Zum Hintergrund und Ablauf des
Tauschverfahrens berichteten wir in BRAK-Magazin 4/2023, 10 f.

Aus gleichem Grund, wie bei den beA-Karten für Anwältinnen und Anwälte und für
Mitarbeitende, müssen auch die beA-Software-Zertifikate ausgetauscht werden. Einerseits
läuft die Gültigkeit der ausgegebenen Software-Zertifikate aus, andererseits sollen auch die
nicht unmittelbar ablaufenden Zertifikate zeitnah ausgetauscht werden, um auf eine
zukunftssichere Schlüssellänge zu wechseln. Die Zertifizierungsstelle der
Bundesnotarkammer wird deshalb den Austausch der im Einsatz befindlichen beA-Software-
Zertifikate noch in diesem Jahr ermöglichen.

Für einen Austausch erhalten Inhaberinnen und Inhaber von beA-Software-Zertifikaten ab
dem 20.11.2023 die Möglichkeit, über das Kundenportal der Zertifizierungsstelle neue
Zertifikate zu erstellen. Sofern Sie an einem oder mehreren Ihrer Software-Zertifikate keinen
Bedarf mehr haben, können Sie das zugrundeliegende Vertragsverhältnis ebenfalls über Ihr
Kundenportal kündigen.

Sobald die Möglichkeit zum Austausch Ihrer Zertifikate bereitsteht, werden Sie von der
Zertifizierungsstelle der Bundesnotarkammer per beA-Nachricht informiert. Zudem finden Sie
alle Informationen auf der Webseite der Zertifizierungsstelle zum Tausch der beA-Software-
Zertifikate. Insbesondere wird der Ablauf des Tauschprozesses erläutert, aber auch
dargestellt, was Sie tun können, wenn Sie eines oder mehrere Ihrer beA-Software-Zertifikate
nicht mehr benötigen. Neben häufigen Fragen zum Prozess finden Sie auch weiterführende
nützliche Links, bspw. die Onlinehilfe des Kundenportals der Bundesnotarkammer, welche
ab dem 20.11.2023 verfügbar sein wird, sowie die Anleitung des beA-Anwendersupports zur
Aktivierung Ihres Zertifikats.


